
Zertifiziert durch den Gütesiegelverbund Weiterbildung

- vorläufiges Seminarprogramm -

Thema: Lernen und erinnern: Polen unter deutscher Besatzung. Fortbildung für
Multiplikatoren

Zielgruppe: Lehrende, Lehramtsanwärter/innen und Multiplikatoren der politischen
Bildung

Tagungsort: Warschau und Lublin
Tagungstermin: 28. September - 03. Oktober 2019
Seminarnummer: 19104
Tagungsbeitrag: 405 €
EZ-Zuschlag: 68 €

Samstag, 28. September 2019
06:40 Uhr Abfahrt in Bielefeld HBF (ICE 541)
09:06 Uhr Ankunft in Berlin 
09:36 Uhr Weiterfahrt nach Warschau (EC 43)
12:30 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
16:00 Uhr Ankunft in Warschau
16:15 Uhr Weiterfahrt zum Hotel
17:00 Uhr Eintreffen in der Unterkunft, Zimmerverteilung

Ibis Warszawa Stare Miasto (Old Town), ul. Muranowska 2, 00-209
Warschau, Tel: (0048)
223101000, www.accorhotels.com/de/hotel-3714-ibis-warszawa-stare-
miasto-old-town/index.shtml

18:00 - 18:45 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Einführung in das Seminarthema und
Abfrage der Erwartungen

18:45 - 19:45 Uhr Veränderung der Lebensverhältnisse für Polen und Juden
1939-1941 am Beispiel der Warschauer Stadtbevölkerung und
der Geographie Warschaus
Referent: Christoph Marx, Paderborn
Vortrag mit Diskussion

19:45 Uhr Gang in die Altstadt
20:00 Uhr Abendessen

auf eigene Kosten

Sonntag, 29. September 2019
08:00 Uhr Frühstück
10:00 - 14:00 Uhr Historisches Zentrum: Zerstörung und Wiederaufbau der

Warschauer Altstadt
Die Altstadt von Warschau, historisches Zentrum der polnischen
Hauptstadt, wurde im Zweiten Weltkrieg völlig zerstört. Zwischen 1949
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und 1955 erfolgte der weitgehend originalgetreue Wiederaufbau. Seit
1980 ist sie UNESCO-Weltkulturerbe.
Thematische Erkundung in Arbeitsgruppen

12:00 - 12:45 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
14:00 - 14:30 Uhr Jüdische Geschichte in Polen und Europa als Thema des

Geschichtsunterrichts 
Exemplarisches Lernen anhand der Dauerausstellung im Museum POLIN.
Impuls zur Vorbereitung auf den Museumsbesuch
Referent: Christoph Marx, Paderborn

14:30 - 17:30 Uhr Museum POLIN: Die Geschichte der polnischen Juden
Das 2014 eröffnete Museum POLIN präsentiert die Geschichte der
polnischen Juden vom Mittelalter bis heute. 2016 wurde das Museum mit
dem "European Museum Award" ausgezeichnet.
Individuelle Erkundung mit Audioguides

18:00 Uhr Abendessen
auf eigene Kosten

Montag, 30. September 2019
08:00 Uhr Frühstück
09:00 - 10:30 Uhr Deutsche Besatzung im Generalgouvernement und der Holocaust

im Distrikt Lublin
Referent: Christoph Marx, Paderborn
Vortrag mit Diskussion

11:00 Uhr Abfahrt zum Warschauer Hauptbahnhof 
11:50 Uhr Abfahrt nach Lublin (TLK 52102)
14:52 Uhr Ankunft in Lublin
15:00 Uhr Weiterfahrt zum Hotel 
15:30 Uhr Eintreffen in der Unterkunft, Zimmerverteilung

Dom na Podwalu, ul. Podwale 15, 20-117 Lublin, Tel: (0048) 81 532 41
38, www.domnapodwalu.pl

17:00 - 18:30 Uhr Lublin in der Zwischenkriegszeit
Thematische Erkundung der Altstadt in Arbeitsgruppen

18:45 Uhr Abendessen
auf eigene Kosten

19:45 - 21:15 Uhr Dem Thema angemessen? Der Holocaust im Film und der Einsatz
im Unterricht
Gespräch und Diskussion anhand des Beispiels "Lauf, Junge, lauf"

Dienstag, 01. Oktober 2019
07:30 Uhr Frühstück
08:30 Uhr Abfahrt nach Majdanek
09:00 Uhr Ankunft in der Gedenkstätte Majdanek
09:00 - 14:15 Uhr Konzentrations- und Vernichtungslager Majdanek

Zwischen 1942 und 1943 wurde das Konzentrationslager Majdanek im
Rahmen der sogenannten "Aktion Reinhardt" zu einem Zentrum der
Massenvernichtung polnischer und ausländischer Juden im
Generalgouvernement. Ca. 80.000 Häftlinge kamen dort ums Leben,
darunter rd. 60.000 Juden. Bereits im November 1944 wurde die heutige
Gedenkstätte als staatliches Museum eingerichtet.

http://www.domnapodwalu.pl
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Führung über das Gelände
Reflexion und Arbeit in Kleingruppen zur Vorbereitung von Schülerinnen
und Schüler auf einen Besuch in der Gedenkstätte Majdanek

14:15 Uhr Rückfahrt zum Hotel
14:45 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
16:00 - 19:00 Uhr Zwischenreflexion: Klärung offener Fragen, Ausblick auf das

weitere Programm
Verarbeitung der bisherigen Eindrücke
Wie können Schülerinnen und Schüler auf eine Gedenkstättenfahrt nach
Majdanek vorbereitet werden?
Austausch in Kleingruppen

19:15 Uhr Abendessen
auf eigene Kosten

Mittwoch, 02. Oktober 2019
07:30 Uhr Frühstück
08:30 Uhr Abfahrt nach Majdanek
09:00 Uhr Ankunft an der Gedenkstätte Majdanek
09:00 - 15:00 Uhr Konzentrations- und Vernichtungslager Majdanek

Gespräch mit der Museumsleitung zum Thema "Zur Pädagogik der
Erinnerung"
Austausch mit polnischen Geschichtslehrern zum Thema "Wozu das
Thema Holocaust in der Schule?"
Möglichkeiten des Austauschs von polnischen und deutschen Lehrenden
und Multiplikatoren

12:30 - 13:15 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
15:15 Uhr Rückfahrt zum Hotel
15:45 Uhr Zeit zur freien Verfügung
18:30 Uhr Abendessen

auf eigene Kosten

Donnerstag, 03. Oktober 2019
08:00 Uhr Frühstück
09:00 - 10:30 Uhr Zusammenfassung der Veranstaltung, Klärung offener Fragen

und gemeinsame Seminarauswertung
12:00 Uhr Abfahrt zum Flughafen Warschau
15:00 Uhr Ankunft am Flughafen Warschau und check-in
17:05 Uhr Abflug in Warschau (LO 407)
19:05 Uhr Ankunft in Düsseldorf

Verantwortlich
Dr. Barbara Hopmann, Karl-Arnold-Stiftung
Tel: 0221 66997528
b.hopmann.crm@karl-arnold-stiftung.de
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Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70
50933 Köln  

Tel.: +49 (0) 221 669975-0
info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de
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